
Personen-Suchergebnisse: Greifelt Ulrich SS-Gruppenführer

20. Oktober 1947 – Der Prozess gegen den Lebensborn e.V. beginnt

Nürnberg * Der Lebensborn e.V. gilt nach dem Zweiten Weltkrieg für lange Zeit als eine der

mysteriösesten Institutionen der NS-Herrschaft. Dass sein Geheimnis während des Dritten

Reichs mit Erfolg gehütet werden konnte, erregt nach dem Jahr 1945 die besondere Neugier der

Öffentlichkeit. Von seiner Existenz erfährt sie zum ersten Mal während des Nürnberger

Prozesses gegen den SS-Gruppenführer Ulrich Greifelt, dem Chef des Stabshauptamtes beim

Reichskommissar für die Festigung deutschen Volkstums, und seinen Mitangeklagten.    Der als

Fall VIII aufgerufene Prozess begann am 20. Oktober 1947 und endete am 10. März 1948 mit der

Verkündung des Urteils.
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